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– es gilt das gesprochene Wort – 

 

Sehr geehrter Herr Bundespräsident Steinmeier, lieber Frank,  

liebe Elke Büdenbender, 

sehr geehrte Frau Präsidentin Sandu, 

 

auch ich gratuliere Ihnen, liebe Frau Präsidentin Sandu, von Herzen zum  

Reinhard Mohn Preis und zu Ihrer erfolgreichen Arbeit.  

Vielen Dank für Ihre wichtigen Worte. 

 

Ich begrüße ganz herzlich meine Familie,  

Herrn Rabe und den Bertelsmann-Vorstand,  

Herrn Ametsreiter und den Stiftungsvorstand,  

meine sehr geehrten Damen und Herren 

und vor allem Sie, 

sehr geehrter, lieber Herr Professor Otto,  

 

den Unternehmer, Stifter und engagierten Bürger.  

Das alles sind Sie, lieber Michael Otto.  

Wir kennen uns bereits seit sehr vielen Jahren. 

 



 

 

 

Mit 28 Jahren haben Sie eines der bekanntesten Unternehmen in Deutschland von 

Ihrem Vater übernommen. Sie haben die Otto-Gruppe groß gemacht und sehr lange 

erfolgreich geführt. Der Film, den wir gerade gesehen haben, hat dies beeindruckend 

gezeigt.  

 

Wirtschaftlicher Erfolg bringt Verantwortung mit sich – Verantwortung für 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, aber auch für die Welt, in der wir leben.  

 

Diese Verantwortung haben Sie früh erkannt. In diesem Punkt denken Sie genau, wie 

mein Mann gedacht hat. Ihm war klar: Ein erfolgreicher Unternehmer sollte einen 

Beitrag für die Gesellschaft leisten – und so entstand vor 48 Jahren die Bertelsmann 

Stiftung. 

 

Deshalb sind Sie, lieber Michael Otto, ein würdiger Preisträger des Reinhard Mohn 

Preises. Denn kaum jemand verkörpert heute diese Werte und Überzeugungen so wie 

Sie. Sie zeigen, dass wirtschaftlicher Erfolg und gesellschaftliche Verantwortung Hand 

in Hand gehen können, ja gehen müssen – eine Verbindung, die gerade heute von 

zentraler Bedeutung ist. 

 

Der diesjährige Preis steht unter dem Motto „Demokratie stärken“. Was könnte in 

diesen Zeiten wichtiger sein? Die Welt scheint aus den Fugen geraten. Populisten, 

Kriege und Diktaturen fordern uns heraus. Deshalb ist es so wichtig, dass wir uns für 

die Demokratie und die Freiheit einsetzen. 

 

Auf meinen Reisen in der Welt habe ich viele Menschen getroffen. Frauen, Männer und 

Kinder, die sich nach Frieden, Sicherheit und Geborgenheit sehnen. Sie alle brauchen 

Hoffnung, Hoffnung für ihre Zukunft. 

 

Kofi Annan, ein enger Wegbegleiter, hat 2013 den Reinhard Mohn Preis erhalten. Er 

sagte: „Wirklicher Frieden bedeutet wirtschaftliche Entwicklung, soziale Gerechtigkeit, 

Umweltschutz, Demokratie und Vielfalt für alle Menschen.“  



 

 

 

Diese Worte enthalten viel Wahrheit. Denn damit wir in Frieden leben können, 

brauchen wir eine gute wirtschaftliche Entwicklung, soziale Gerechtigkeit und eine 

intakte Umwelt.   

 

Lieber Michael Otto,  

Sie haben diese Zusammenhänge früh erkannt. Als Unternehmer haben Sie vor den 

meisten anderen gehandelt. Bereits 1986 haben Sie den Umweltschutz zu einem 

Unternehmensziel gemacht und umweltschädliche Produkte aus dem Angebot 

genommen. Mit Ihrer Pionierarbeit haben Sie neue Standards gesetzt.  

 

Besonders beeindruckt hat mich unser gemeinsamer Austausch im Jahr 2018, den die 

Bertelsmann Stiftung und der Bundesverband mittelständische Wirtschaft organisiert 

hatten. Damals betonten Sie, wie wichtig das gesellschaftliche Engagement von 

Familienunternehmen ist.  

 

Sie haben nicht nur eine, sondern mehrere Stiftungen gegründet. Mit der 

Umweltstiftung Michael Otto setzen Sie sich für den Erhalt der Natur ein. Naturschutz 

ist Zukunftssicherung. Die Stiftung KlimaWirtschaft zeigt, dass Wirtschaft und 

Klimaschutz Hand in Hand gehen können. 

 

Sie haben zudem seit vielen Jahren erfolgreiche Demokratie-Projekte ins Leben 

gerufen. Und gerade die Bildung junger Menschen liegt Ihnen am Herzen.  

 

Menschen sind verschieden. Sie haben unterschiedliche Begabungen und Talente. Es 

kommt darauf an, in welchem Umfeld sie aufwachsen können und ob sie Liebe und 

Geborgenheit erfahren, was leider für viele Kinder heute nicht selbstverständlich ist. 

 

Lieber Michael Otto,  

mit Ihrem Engagement helfen Sie jungen Menschen, unsere Gesellschaft und die Politik 

besser zu verstehen.  

 



 

 

Denn nur wer die Welt versteht, kann sie auch verändern. 

 

Eine Eigenschaft von Ihnen beeindruckt mich ganz besonders. Das ist Ihr Blick für das 

Machbare. Ja, Sie sind ein Visionär. Vor allem sind Sie aber ein Mensch, der Visionen 

auch wirklich umsetzt.  

 

Sie wissen, wie Veränderung funktioniert. Denn konkrete Veränderungen gibt es nur 

durch gezieltes Handeln.  

 

Wir alle müssen zusammenarbeiten. Unternehmer, Politiker, Wissenschaftler und 

Bürgerinnen und Bürger. Schon mein Mann wollte die „klugen Köpfe aus der Welt 

zusammen ans Denken bringen“. Wir brauchen wieder einen sachbezogenen Dialog. 

Nur wenn wir uns gegenseitig zuhören und Brücken der Verständigung bauen, können 

wir Antworten auf die drängenden Fragen finden.  

 

Lieber Michael Otto, 

Sie sind ein Unternehmer, den Menschlichkeit auszeichnet. Sie sind ein großer Stifter. 

Wir brauchen Menschen wie Sie. Sie sind ein leuchtendes Vorbild für uns alle. 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Reinhard Mohn Preis 2025! 

 


